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Probanden

Es wurden 27 Vorschulkindern mit SES
(KSES, 16 Jungen, Alter 41 ± 6 Monate)
untersucht und mit einer unauffälligen
Kontrollgruppe (TEK, n = 23, 13 Jungen,
Alter 44 ± 8 Monate) verglichen.

Messinstrumente

• Allgemeine Entwicklung: EEEU6-U9 
(PETERMANN & MACHA2001)

• Kommunikative Partizipation:     
FOCUS-G© Elternversion (THOMAS-
STONELLet al. 2012)

„Darf ich mitspielen?“
Kommunikative Partizipation von 3- bis 6- jährigen Kindern mit 

Sprachentwicklungsstörungen (SES)

Hintergrund
Viele Situationen im Alltag von Kindern mit SES laufen wie bei Pia nicht reibungslos ab. Die Partizipation am sozial-kommunikati ven Leben scheint 

durch die Sprachprobleme der Kinder massiv beeinträchtigt.
Kommunikative Partizipation wird definiert als sprachlich -kommunikatives Teilnehmen an Lebenssituationen, in denen Wissen, Informationen,
Ideen oder Gefühle ausgetauscht werden (NEUMANN et al. 2018a). Diese Lebenssituationen im Kindesalter umfassen vielfältige Kontexte, wie
beispielsweise zu Hause, in der Kita/ Spielgruppe, in der Freizeit auf dem Spielplatz oder in der Gesellschaft mit Freunden/ Verwandten.

Fragestellung
Unterscheiden sich Kinder mit Sprachentwicklungsstörungen (KSES)im Alter von 3;0-5;11 Jahren in der von den Eltern bewerteten kommunikativen
Partizipation von sich typisch entwickelnden Gleichaltrigen (TEK)?

Die Eltern der Vorschulkinder mit SES bewerteten die
kommunikative Partizipation signifikant geringer im Gesamtwert
des FOCUS-G© (M=243.74, SD=43.63) als die Eltern von
unauffällig entwickelnden Kindern (M=302.22 , SD=29.38).

Die einzelnen Skalen wurden von den Eltern ebenfalls niedriger
bewertet (d=0.88 bis 2.01). Sie erweisen sich genauso hoch
signifikant (alle p <.01).

Ergebnisse

.

Morgens in der Spielgruppe: die 3-jährige Pia spielt allein in der Puppenecke. Die anderen Kinder sind zuvor
geflüchtet, als sie dazu kam. Wenn sie doch einmal mitspielen darf, muss sie der Hund sein. Pia spricht meistens
nicht. WennPia mit der Gruppenleiterin spricht, wird sie oft nicht verstanden.
Pia wacht mit Bauchweh auf und es kommt zwischen der Mutter und ihr regelmässig zu heftigen Streitereien, weil
sie nicht in die Spielgruppe gebracht werden will .
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Inklusive Bildungsprozesse bei Beeinträchtigungen von Sprache und Kommunikation

 partizipieren/ mitreden
 verstanden werden
 sich einbringen

 selbständig kommunizieren

Kinder wollen
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*** *** *** ** *** *** *** ** *** **

3- bis 6- jährigen Kindern mit SES gelingt die 
kommunikative Partizipation weniger gut –

Logopädie kann helfen!

**p < 0.01; ***p < 0.001; 
total = Gesamtwert, speech = Sprechen, 
expr = produktive Fähigkeiten, 
pragm = pragmatische Fähigkeiten, 
rez = rezeptive Fähigkeiten, 
intelli = Verständlichkeit, 
exprP = produktive Leistungen, 
social = soziales Spiel, 
indep = Selbstständigkeit, 
oping = Bewältigungsstrategien

Kontakt: 
zauke.svenja@gmx.ch
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FOCUS-G©
Der FOCUS©-G erfasst die Fähigkeit von anderthalb- bis sechs jährigen Kindern mit ihrer Umwelt zu kommunizieren und an ihr zu partizipieren. Er
liegt in zwei Vers ionen (Eltern- und Sprachtherapeutenvers ion) unter Verwendung derselben inhaltlichen 50 Items vor. Es kann ein Gesamtwert
zwischen 50 und 350 Punkten erreicht werden, wobei ein höherer Wert einer erfolgreicheren kommunikativen Partizipation entspricht (THOMAS-
STONELL et al. 2012).
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